
Zugestellt  durch Post.at

GEMEINDE  WEINZIERL  AM  WALDE

VERWALTUNGSBEZIRK  KREMS

NIEDERöSTERREICH

Weinzierl  am Walde,  Juni  2023

Glasfaserausbau  in der  Gemeinde  Weinzierl  am  Walde:

Sagen  wir,,Ja!"  zur  Zukunft!

Liebe  Bürgerin,  lieber  Bürger,

in den  kommenden  Wochen  treffen  wir  gemeinsam  eine  wichtige  Entscheidung.  Wir  können

dafür  sorgen,  dass das NÖ Glasfasernetz  - die Infrastruktur  der Zukunft  -  auch in der

Gemeinde  Weinzierl  am Walde  ausgebaut  wird.  Immer  häufiger  spüren  wirim  Alltag,  was  eine

leistungsfähige  Internetverbindung  bringt:  Wir  können  im Homeoffice  arbeiten,  unsere

Kontakte  online  pflegen,  Einkäufe  erledigen  und vielfältige  Multimediaangebote  sorgen  für

unsere  Unterha!tung.

\/Vährend  Wasser,  Kanalisation  oder  Strom  längst  zur  SeIbstverständIichkeit  für  jeden  Haushalt

geworden  sind,  ist die  Versorgung  mit  leistungsfähigem  Breitband  die  große  Herausforderung

unserer  Zeit  -  vor  allem  im ländlichen  Raum.  Das Land NÖ hat  ein Modell  entwickelt,  das

Chancengleichheit  zwischen  kleinen  Gemeinden  und  Städten  herstellt.  Wenn  alle

Voraussetzungen  erfüllt  sind,  kann  die  Niederösterreichische  Glasfaserinfrastruktur-

gesellschaft  (nöGIG)  in ländlichen  Regionen  aktiv  werden.  Sie baut  dann  ein Netz  bis zu den

Häusern.  -  Nur  Glasfaser  bis ins Haus  hat  ausreichende  Kapazitäten  für  heutige  und  zukünftige

Online-Dienste.  Wo die letzten  Meter  mit anderen  Technologien  überwunden  werden

müssen,  sind  das Engpässe,  die  wir  früher  oder  später  negativ  zu spüren  bekommen.

Weinzierl  am Walde  ist startbereit!  -  Wir  haben  in der  Gemeinde  Weinzierl  am Walde  glle

Vorbereitungen  für  die Umsetzung  des NÖ Modells  getroffen.  Wo  dies  möglich  war,  haben  wir

schon  Leerrohre  für  Glasfaser  verlegt.  Große  Gebiete  in unserer  Gemeinde  erfüllen  somit  die

technischen  und  wirtschaftlichen  Kriterien  für  den  Ausbau  durch  nöGIG.  Jetzt  fehlt  nur  mehr

Ihre  Zustimmung!

Nutzen  wir  die  Chance!  -  Wenn  in  den  definierten  Ausbaugebieten  42  % einen

lnfrastrukturvertrag  mit  nöGIG  abschließen  und  auch  zusagen,  ab Herstellung  des Anschlusses

gleich  einen  Dienst  zu nutzen,  könnten  die Bauarbeiten  im Frühjahr  2024  starten,  wobei

Verzögerungen  durch  die'Folgen  von Corona  und des Ukraine-Krieges  nicht  ausgeschlossen

werden  können.  Bei Bestellung  bis 30. September  2023  kostet  die  Errichtung  nur  300  Euro  und

Sie steigern  damit  den Wert  Ihrer  Immobilie  um 3 bis 8 %1!

I Siehe: https://www.noeqrq.at/news/wertsterqerunq-durch-qlasfaser/



Ich zähle  auf  Sie!  -  Glasfaser  im Haus  ist ein großer  Wert  für  jeden  einzelnen  Haushalt  und

jeden  Betrieb.  Die Infrastruktur  bringt  auch  viel  für  unsere  Gemeinde:  Das NÖ Glasfasernetz

ist ein wichtiger  Standortfaktor  und  macht  uns als Wohngegend  noch  attraktiver.  Daher  bitte

ich Sie: Stimmen  Sie dem  Ausbau  zu!

Gemeinsam  mit nöGIG  werden  wir  Sie in den kommenden  Wochen  umfassend  über  die

Vorteile  der  offenen,  öffentlichen  und zukunftssicheren  Infrastruktur  informieren.  Auf  der

Website  www.noegig.at  können  Sie sich einen  ersten  Überblick  verschaffen.

Die  Zustimmung  der  Bevölkerung  ist  nur  eine  von  mehreren  Vorbedingungen.  Das

Ausbaugebiet  muss  alle rechtlichen,  wirtschaftlichen  und technischen  Bedingungen  des NÖ

Modells  für  den  Glasfaserausbau  erfüllen.  Dazu gehören  auch  Förderzusagen  des Bundes.  Die

NÖ GIasfaserinfrastrukturgeseIlschaft  (nöGIG)  kann  Ausbauprojekte  nur  in jenen  Ortschaften

vorantreiben,  für  die Fördergelder  zugesagt  wurden.  Diese  Zusagen  gibt  es derzeit  für  alle

Katastralgemeinden,  außer  der  KG-Neusiedl  und  einige  wenige  dezentral  gelegene  Objekte.

Neusiedl  kann  also  in der  ersten  Ausbaustufe  leider  noch  nicht  dabei  sein.

Ich möchte  Sie dennoch  bitten,  das gesamte  Vorhaben  positiv  zu sehen  und uns dabei  zu

unterstützen!  Wenn  wir  jetzt  den  ersten  Schritt  machen,  können  die weiteren  überhaupt  erst

erfolgen.

Das bedeutet:  Nur  wenn  wir  es schaffen,  unsere  Gemeinde  an das NÖ Glasfasernetz

anzuschließen,  können  Sie -  wenn  auch  zu einem  späteren  Zeitpunkt  -  davon  profitieren.

Denn  eines  ist  klar:  Nur  echte  Glasfaseranschlüsse  im  Haus  sind  den  künftigen

Herausforderungen  gewachsen.  Alle  anderen  Lösungen  -  wie  etwa  Mobilfunk  oder

Kupferkabel  -  führen  früher  oder  später  zu Engpässen  bei der  Nutzung  des Internets.

Informationsveranstaltungen  dazu  finden  am Dienstag,  den  18.  Juli 2023,  um 19:00  Uhr  im

GH Angerer  in Stixendorf  und am Donnerstag,  den 20. Juli 2023,  um 19:00  Uhr  im GH

Kirchberger  in Himberg  statt.

Ihr

Herbert  Prandtner,  Bürgermeister


